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Dior-Promotion «Feel good»
bei der Drogerie Imlig

«Fühlen Sie sich gut», ist das
Motto der Drogerie Imlig in
diesem Frühling. Kommen Sie
vorbei vom Donnerstag, 27.
Mai, bis Samstag, 29. Mai.
Lassen Sie sich verwöhnen
von unserer Kosmetikerin
Sandra Kündig. Diesen Früh-
ling hat sie exklusive und ein-
malige Angebote anzubieten.
Auf Wunsch zupft sie Ihnen
die Augenbrauen typgerecht,
oder Sie geniessen einfach ei-
ne entspannende Handmas-
sage – und dies alles kosten-
los.
Sandra Kündig freut sich, Ih-
nen die neusten Sommer-

Trendfarben von Dior vorzu-
stellen. Während den Bera-
tungsterminen zeigt sie Ihnen,
wie kleine Augen ausdrucks-

voll erstrahlen, Brillenträgerin-
nen das Make-up anpassen
können und viele weitere klei-
ne Geheimnisse des Profis.
Die Beratung erhalten Sie in
unserer Promotionswoche
kostenlos. Wir freuen uns, für
Sie einen unserer Beauty-Ter-
mine reservieren zu dürfen
oder Sie auch spontan in der
Drogerie Imlig in Schwyz zu
begrüssen. Übrigens, alle
Dior-Einkäufe dürfen wir Ihnen
mit dem doppelten Wert auf
Ihrer persönlichen Dior-Treue-
karte eintragen. (pd)
Drogerie Imlig, Herrengasse 21,
Schwyz, Telefon 041 811 58 56

Jungforellen im Mai und Juni im «Kreuz»
in Seewen
ImFrühling liefert nicht nur der
Garten allerlei feine Sachen
für die Küche. Auch vom Bau-
ernhof und aus den Gewäs-
sern gibt es saisonale Köst-
lichkeiten. Zu Letzteren gehö-
ren junge Forellen. Diese sind
zart wie Butter und trotzdem
im Aroma: Fisch! Das
«Kreuz»-Team, das sich im-
mer stärker den regionalen
Produkten verpflichtet fühlt,
hat vom hauseigenen Fisch-
Lieferanten (Konsortium
Stampfbach, Unterägeri) erst-
mals einige Kilos Jungforellen

geordert. Diese werden nun
als gebratene Spezialität den
«Kreuz»-Gästen aufgetischt.
Zusammen mit Frühlingskar-
toffeln sind die Fischlein ein
wahres Gedicht. Ebenfalls ak-
tuell werden in den nächsten
Wochen frischePoulet-Leber-
li serviert. (pd)

Pfingst-Aktion in der Wohnhalle Baar AG
Bis am 29. Mai offeriert
die Wohnhalle Baar AG
eine weitere Top-Akti-
on. Diesmal gewährt
das Team zusätzlich 10
Prozent Rabatt. Dieser
Rabatt gilt für alle Aus-
stellungs- und Lager-
ware, ausgenommen
die Möbel in den Shop-
in-Shops. Das ist die
Gelegenheit für
Schnäppchenjäger. Am
Pfingstmontag sind die
Türen offen, und es
wartet zudem ein feiner
Brunch auf die Kunden.

Wenn im Frühling das Leben
draussen neu erwacht, spüren
viele Menschen den Drang,
sich zu verändern und alte
Möbel durch neue auszutau-
schen. Kombiniert mit den
passenden Accessoires und
frischen Farben, kann der
Kunde zu Hause völlig neue
Akzente setzen. Erst dann
wird das Zuhause zum Wohn-
erlebnis. Jeden Tag und jede
Nacht.

Top-Möbel
zum Schnäppchen-Preis
Damit diese Anschaffungen
auch finanziell tragbar sind,
offeriert die Wohnhalle Baar

AG den Besuchern bis am 29.
Mai einen zusätzlichen Rabatt
auf die bereits reduzierten
Preise. Dieses Top-Angebot
gilt für alle Ausstellungs- und
Lagerware, ausgenommen
die Möbel in den Shop-in-
Shops. Alle Produkte stam-
men von namhaften Lieferan-
ten. Zum Angebot zählen Mö-
bel aus Ausstellungen und in-
ternationalen Möbelmessen
sowie Endserien oder Über-
produktionen. Das Angebot
ist äusserst vielseitig und be-
inhaltet Sofas, Polstermöbel,
Tische und Stühle, Relaxses-
sel und Liegen, Betten und
Schlafzimmer, Sideboards
usw. Das Sortiment wird stän-
dig mit neuer und aktuellster
Ware ergänzt. Oft handelt es

sich bei den ausgestellten
Outlet-Produkten jedoch um
exklusive Einzelstücke. Wenn
sie verkauft sind, können sie
nur noch zum Originalpreis
nachbestellt werden – falls sie
dann noch lieferbar sind.
Die Filiale in Baar ist am
Pfingstmontag geöffnet und
offeriert den Kunden einen fei-
nen Brunch. Der beliebte
Brunch ist bereits zur Tradition
geworden.
DieWohnhalle Baar AG ist von
Montag bis Donnerstag, von
09.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis
18.30 Uhr, am Freitag von
09.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis
20.00 Uhr und am Samstag
von 09.00 bis 16.00 Uhr geöff-
net. Weitere Infos unter
www.wohnhalle.ch. (pd)

Möbel vom Outlet-Möbel-Spezialisten

Erstmals auf der «Kreuz»-
Speisekarte: Jungforellen.
Franz Henggeler aus Unter-
ägeri lieferte dieser Tage eini-
ge der leckeren Edelfische.

«Nacht der Dessous» – Modeschau
bei scherrer textil, ob der Kirche, Schwyz

Nicht schlecht staunten viele
Passanten, als sich abends
leicht bekleideteDamen hinter
den Schaufenstern im Laden-
lokal von scherrer textil in
Schwyz präsentierten. Am 23.
April fand bei scherrer textil
die erste «Nacht der Dessous»
statt. Drei professionelle Mo-
dells präsentierten in einem
gediegenen Rahmen die aktu-
ellen und sehr attraktiven Kol-
lektionen der bekannten Mar-
kenlabel von Triumph, Marie
Jo, Primadonna, L’Aventure,
Rosa Faia, Felina, Calida,
Hanro, Mey und Wolford. Die
interessierte Kundschaft er-
fuhr so hautnah, dass es von
ganz kleinen bis zu ganz gros-
sen Grössen eine vielfältige
Auswahl gibt.

Bei scherrer textil erwartet Sie
eine individuelle, freundlich

kompetente Bedienung und
Beratung. (pd)

Schuhweltneuheit von Karl Müller
bei der Hofmatt-Apotheke in Schwyz

Fürst Albert von Monaco trägt
ihn. Für Hausi Leutenegger ist
es der Schuh, der genau zu
ihm passt, und Jörg Abderhal-
den möchte den kyBoot bei
seiner Arbeit als Schreiner
nicht mehr missen. Was
macht die neueste Erfindung
von Karl Müller so einzigartig?

walk-on-air
«Im kyBoot gehen Sie nicht,
Sie schweben. Das walk-on-
air-Gefühl ist einmalig», erklärt
Erfinder Karl Müller. Jeder
Schritt versetzt für einige Se-
kunden in die Schwerelosig-
keit. Die Besonderheit ist das
weich-elastische Luftpolster.
Die sehr gute Dämpfung und
die optimale Anpassung an

die Fussform sind sofort spür-
bar. Ob Wanderung, Spazier-
gang oder Städtereise – der
kyBoot trägt sich so ange-
nehm, dass man ihn gar nicht
mehr ausziehen möchte.

Fit mit viel Spass
Mit dem kyBoot kann jeder
seiner Gesundheit etwas Gu-
tes tun. Und das ohne Zeitauf-
wand.

Im kyBoot steht der Fuss di-
rekt auf einer weich-elasti-
schen Matte, die dem Fuss
maximale Bewegungsfreiheit
ermöglicht. Durch die Elastizi-
tät und Flexibilität in alle Rich-
tungen wird die Muskulatur
optimal trainiert. Der kyBoot
schont die Gelenke und löst
Verspannungen. Da das
weich-elastischeMaterial sich
immer dynamisch an die
Fusssohle anpasst, ist der ky-
Boot ideal bei Fussproblemen
wie Hallux und Fersensporn.
Beim kyBoot-Event der Hof-
matt-Apotheke in Schwyz am
Mittwoch, 26. Mai, können
der kyBoot und die neue ky-
Boot-Sandale probiert wer-
den. (pd)

Schlussbild mit Schlossberg-Bettwäsche-Accessoire.

Wiedereröffnung
der Sparkasse-Schwyz-Filiale am Hauptplatz

Nach rund dreimonati-
ger Umbauzeit ist es so
weit: Die Niederlassung
der Sparkasse Schwyz
am Hauptplatz 3 in
Schwyz wird am 31.
Mai für den Bankbe-
trieb wieder eröffnet.
Am 29. Mai findet der
Wiedereröffnungsevent
für die Öffentlichkeit
statt.

Die Modernisierung der Nie-
derlassung am Hauptplatz ist
nach rund drei Monaten Um-
bauzeit abgeschlossen. Ziel
des Umbaus war es, die Nie-
derlassung den gewandelten
Bedürfnissen der Kundinnen
und Kunden anzupassen. Die
erneuerten Räumlichkeiten

sind modern, hell und über-
sichtlich gestaltet. Rainer Zör-
ner, Vorsitzender der Ge-
schäftsleitung, freut sich über
das Resultat: «Die renovierte
Niederlassung widerspiegelt
unser Image als moderne und
innovative Regionalbank.»
Der umfassende Umbau der
Geschäftsstelle wird durch
das Architekturbüro Marty Ar-
chitektur AG aus Schwyz im
Wesentlichen mit lokalen Ge-
werbebetrieben durchgeführt.

Wiedereröffnungsevent
mit Adi Laimbacher
Am Samstag, 29. Mai, von
10.00 bis 15.00 Uhr öffnet die
Bank ihre Türen für die Öffent-
lichkeit. Mit Kaffee und Ku-
chen ist auch für das leibliche
Wohl der Besucherinnen und
Besucher gesorgt. Mit dem

Schwyzer Schwinger Adi
Laimbacher wird auch ein
Prominenter vor Ort sein. Er
wird seine Fans von 14.00 bis
15.00 Uhr mit einer Auto-
grammstunde beglücken.

Team
Ein kompetentes und erfahre-
nes Team, bestehend aus
Ruth Zehnder, Niederlas-
sungsleiterin, Thomas Benz
und Karin Schmidig, wird die
Kundschaft in den neuen
Räumlichkeiten bedienen.
Die Niederlassung Hauptplatz
Schwyz ist amMontag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag
von 08.30 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 17.00 Uhr, am Mitt-
woch von 08.30 bis 12.00 Uhr
und 13.30 bis 18.00 Uhr und
am Samstag von 08.30 bis
12.00 Uhr geöffnet. (pd)

Fröhliche Atrinketä
im Berggasthaus Rigi-Burggeist
Die neuen Pächter des
Berggasthauses Rigi-
Burggeist heissen Ste-
fanie Camenzind und
Andreas Pellegrini. Sie
sind auch gleichzeitig
für den Betrieb der
Luftseilbahn Oberg-
schwend-Rigi-Burg-
geist zuständig.

Am 9. Mai fand auf Rigi-Burg-
geist die gemütliche Atrinketä
im Berggasthaus Rigi-Burg-
geist statt. Dank der musikali-
schen Unterhaltung und we-
gen dem sympathischen Wir-
tepaar Stefanie Camenzind
und Andreas Pellegrini war
das Berggasthaus am Sams-
tag bis auf den letzten Platz
besetzt. Das junge Paar bringt
neuenSchwung auf denGers-
auer Hausberg. Das wunder-
bar gelegene Berggasthaus
und die Luftseilbahn Oberg-
schwend-Rigi-Burggeist, wel-
che ebenfalls von dem jungen
Wirtepaar betrieben wird, ist
eine grosse Herausforderung
für die jungen Leute. Beide
verfügen über viel Erfahrung in
der Gastronomie. Stefanie

Camenzind ist in Gersau als
Wirtstochter im Hotel Schwert
aufgewachsen, arbeitete in
verschiedenen Saisonstellen,
hat den elterlichen Betrieb ge-
führt und zuletzt das Bistro in
Brunnen erfolgreich geleitet.
Ihr Lebenspartner Andreas
Pellegrini verfügt über eine
Ausbildung im Service und in
der Küche. In den vergange-
nen Jahren führte er als Be-
triebsleiter mit viel Engage-
ment verschiedene Personal-
restaurants in der Umgebung
von Zürich. Der Servicebe-

reich ist fest in den Händen
von Stefanie Camenzind,
während sich Andreas Pelle-
grini um den kulinarischen Teil
kümmert. Ihnen ist es wichtig,
frische, regionale Produkte
anzubieten. Laut Stefanie Ca-
menzind ist es für die jungen
Gastronomen etwas ganz
Spezielles, an dieser expo-
nierten und einmaligen Lage
ein Berggasthaus zu betrei-
ben. Vor allem freuen sie sich
auf die Tagemitmehr Sonnen-
schein und vielen Gästen aus
nah und fern. (pd)

Das sympathische Wirtepaar Stefanie Camenzind und Andreas
Pellegrini freut sich auf viele Gäste.


